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       Freitag, den 8. November 2019 

                               um 19.00 Uhr 
                  im Gasthaus Heissenberger, 
                            Marktstraße 30, 
                            2851 Krumbach 
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AuS Dem
VerbAnD

Portrait-Serie über
außergewöhnliche Karrieren 

unserer Absolventen
Um mehr Transparenz nach außen zu 
dokumentieren, starteten wir im Jah-
re 2005 eine Serie von Einzelportraits 
über unsere Vorstandsmitglieder 
und danach eine neue Reihe über 
außergewöhnliche Karrieren unserer 
Absolventen und –innen die seither 
ununterbrochen fortgeführt wird. 

In dieser Ausgabe setzen wir die 
Serie über außergewöhnliche Kar-
rieren unserer Absolventen und 
–innen fort. Hierzu ersucht der Ge-
schäftsführer um laufende Bekannt-
gabe von honorigen Persönlich-
keiten aus unserer Mitte um jene im 
Rahmen der AV-Nachrichten allen 
Absolventenmitgliedern in Form 
von Portraits bekannt zu machen 
und zu zeigen, dass diese Schu-
le schon immer eine solide Basis 
für eine menschliche, soziale aber 
auch weiterführend, beruflich er-
folgreiche Entwicklung war und 
heute noch ist.

Diesmal ist wieder ein junger Ab-
solvent, Herr Matthäus RITZINGER 
an der Reihe, welcher bereits einen 
außergewöhnlichen Bildungsweg 
hinter sich gebracht hat bzw. noch 
bestreitet.
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Liebe Absolventen
und Absolventinnen!

 Mein Name ist Matthäus Ritzinger, bin 
19 Jahre alt und komme aus Gloggnitz.
 Ich habe die LFS-Warth von 2014-
2017 besucht und mit der mittleren 
Reifeprüfung erfolgreich absolviert. 
Nach der LFS entschloss ich mich, in die 
HBLA für Forstwirtschaft weiter zu ge-
hen, um dort im Aufbaulehrgang und 

in weiterer Folge Förster zu werden. 
Nach gut einem halben Jahr verlor ich 
durch das viele Lernen und die weni-
ge Praxis in der Schule mein Interesse 
immer mehr. Natürlich habe ich mich 
nach und nach damit beschäftigt, wie 
es denn nach der Schule weitergehen 
sollte. Als ich dann zu Beginn der Se-
mesterferien meinen Eltern davon 
berichtete, dass ich die Schule nicht 
vollenden möchte waren sie zunächst 
enttäuscht und haben mich gefragt 
was mir im Kopf vorschwebt und was 
ich für einen Beruf sonst ausüben soll. 
Nun, dies war keine leichte Frage, 
denn wie viele in meinem Alter wusste 
ich nicht so recht was ich arbeiten 
möchte. Eines Abends kam mein äl-
terer Bruder Johann (der von dem 
Ganzen Wind bekommen hatte) auf 
mich zu und berichtete mir von einer 
tollen neuen Kfz- Werkstätte in Bad 
Fischau-Brunn. Er erzählte mir, dass 
der Besitzer dieser Werkstatt doch 
tatsächlich auf Formel-1 Autos he-
rumschraubt und ebenso Kunden mit 
solchen Fahrzeugen betreut. Ich habe 
zu Beginn nur gelacht und gesagt: 
„Als ob bei uns in der Nähe jemand 
echte Formel-1 Autos repariert“!
 Das ganze Thema lies mir jedoch 
keine Ruhe und ich beschloss noch in 
den Ferien dort schnuppern zu gehen. 
Der Chef war nach 3 Tagen schnup-
pern sehr erstaunt was ich für ein Vor-
wissen über Motoren und Fahrzeuge 
mitgebracht habe und wollte mich 
sofort als Lehrling anmelden. Nun wa-
ren auch meine Eltern wieder davon 
überzeugt, dass ihr Sohn eine gute 
Ausbildung vollenden wird.
 Ich durfte in dieser Firma nach ein 
paar Wochen bereits bei den Renn-
bolieden mithelfen und meinem Chef 
(mittlerweile guter Freund) auf die Fin-

ger schauen. Die Zeit verging wie im 
Flug. Zu Ostern 2018 war es dann soweit 
und ich durfte zum 1. Mal auf die Renn-
strecke mit zum Testen, wo ich auch 
seine Kunden kennengelernt habe. Es 
stellte sich immer mehr heraus, dass 
wir zusammen ein unschlagbares Team 
sind. Gemeinsam mit meinem Bruder 
(Johann), Teamchef(Bernd und sein Bru-
der Martin) und meinem Arbeitskolle-
gen Arnold durften wir dann am 22. Juli 
2018 mein bisher größtes Highlight 
erleben.
 Wir waren von der Formel-1 einge-
laden worden um am Hockenheim-
ring (Deutschland) als Rahmenpro-
gramm vor ihnen zu starten. Heute 
könnte ich mir kein Leben mehr ohne 
diese Firma, welche mittlerweile zu 
Familie wurde, vorstellen. Denn auch 
wenn es Tage gibt an denen Mei-
nungsverschiedenheiten auftreten, 
werden diese sofort beseitigt. Zu un-
serer Flotte gehören momentan fol-
gende Fahrzeuge:  
Ein 2001er Arrows von Jos Verstap-
pen;
Ein Torro-Rosso;
Ein Super Aguri;
Ein Sauber und
zwei Dallara Formel 2 Autos.

 In unserer Firma sind der Arrows 
und die zwei Dallara stationiert, der 
Rest befindet sich in der Schweiz.
 Wenn du auch Interesse an unserer 
Firma hast, dann komm doch einfach 
vorbei und schnuppere rein in diese 
unglaublich faszinierende Rennwelt.
 Der Name unserer Firma ist KFZ-
Herndlhofer und unser Rennteam 
heißt H&A Racing.

 Wir freuen uns auf dein Kommen!

LG. Matthäus Ritzinger
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65 JAhre LFS-WArth -
90 JAhre AbSOLVentenVerbAnD

95 JAhre LAnDWirtSchAFtSSchuLe 
Der buckLigen WeLt

Gesucht sind weiterhin Daten, Informationen aber vor allem 
noch (Klassen-) Fotos aus der Gründungszeit 1924 bis 2004.

Kontaktnahme über den AV-GF Karl Lobner unter:
<absolventenverband@lfs-warth.ac.at> 

Absolventenreisen
AV-Bildungsreise DONAU-

KREUZFAHRT findet vom 14. 
22. 6. 2020 statt. Die Einla-
dung und das Programm 
waren in der letzten Aus-
gabe beigefügt. Es sind nur 
mehr Restplätze verfüg-
bar. Informationen zur Reise 
erhalten Sie von Franz Rieg-
ler oder Othmar Steurer:
othmar.steurer@aon.at oder
0664-73873202

motorsägen-Abverkauf aus 
kommissionsware

Kontakt LFS: 02629/2222-17 oder 
karl.lobner@lfs-warth.ac.at

Mitgliedsbeiträge – Beitritte für Periode 2019 bis 2020!
	 Der	 Geschäftsführer	 ersucht	 die	 noch	 ausstän-
digen	MB	für	2019/20	mit	einmalig	€	18,-	per	Über-
weisung	auf	das	MB Konto:

IBAN: AT92 3264 7001 0240 1487
BIC: RLNWATW1647
oder	besser	mit	einmalig	nur	€	15,-	per	Einziehungs-
auftrag	zu	begleichen.	 In	der	Ausgabe (1/2019)	 lag	
ein	 Zahlschein	 bzw.	 ein	 Einziehungsauftrag	 bei.	 Der	
Einziehungsauftrag	kann	aber	auch	jederzeit	von	der	
AV-homepage	heruntergeladen	werden.
 Schon mehr als die Hälfte der einzahlenden 
Mitglieder hat die günstige und bequeme Art 
über den Einziehungsauftrag gewählt:	ausfüllen	-	
unterschreiben	-	an	die	Schule	senden	-	fertig!
	 Es genügt den Einziehungsauftrag einmalig zu 
erteilen!!! - muss nicht alle zwei Jahre erneuert 
werden.	

Vielen Dank jedenfalls im Sinne aller Mitglieder!

Ihr	Geschäftsführer,	Mag. Karl Lobner

	 PS:	 Bei	 Fragen	 betreffend	 die	 Einzahlung	 der	 Mit-
gliedsbeiträge	bzw.	auch	bei	Neubeitritten,	Adressän-
derungen,	Falschzusendungen	usw.	bitte	Kontakt	mit	
Herrn Stangl,	persönlich	im	Sekretariat	der	LFS	-	Warth	
oder	unter	der	Telefonnummmer:	02629/2222-0	Mon-
tag-Freitag	von	8	-	15	Uhr	erreichbar	bzw.	jederzeit	un-
ter	e-mail:	absolventenverband@lfs-warth.ac.at.	
	 Auf	 der	 homepage	 www.lfs-warth.ac.at	 der	 LFS-
Warth	ist	ein	eigenes	Fenster	eingerichtet	(homepage	
-	Kopfzeile	oben	rechts).

	 Hier	sind	nun	neben	verschiedenen	Hinweisen	und	In-
formationen	auch	laufend	die	letzten	AV-Nachrichten	und	
Fachvorträge	der	Absolvententage	 in	voller	Länge	zum 
Nachlesen und Herunterladen zu finden sowie das Ein-
ziehungsformular für den Mitgliedsbeitrag als pdf.
	 Außerdem	 hat	 der	 Verband	 eine	 eigene	 e-mail	 -	
Adresse	eingerichtet:
absolventenverband@lfs-warth.ac.at

AV auf homepage der LFS-Warth
und eigener e-mail-Adresse!

erwachsenenbildungsprogramm 2019/2020
Das Erwachsenenbildungspro-
gramm wurde bei den Vorstands-
sitzungen vom 28.6. und 9.9. 2019 
wie folgt beschlossen:

• Absolvententag am Freitag, 
8. Nov. 2019 um 19.00 Uhr im 
Gh. Heissenberger (eh. Schand-
lbauer) in Krumbach; General-
versammlung mit 90 Jahre AV 
und danach Kabarett mit Eve-
lin Pichler (sh. auch gesonderte 

Einladung auf letzter Seite dieser 
Ausgabe)

• Hausball 2020 am 5. Jänner als 
die gesellschaftliche Großveran-
staltung (sh. Einladung und Ballin-
fo) ab 19.00 Uhr in der LFS.

• Maisbautag Ende Jänner 2020 
in Lichtenwörth, Gh Halbwax - als 
Abendveranstaltung (genauer Termin  
und Einladung in nächster Ausgabe).

• Milchstammtisch in der LFS-Warth 
im Feber 2020; (genauer Termin  und 
Einladung in nächster Ausgabe).

• AV- Bildungsreise:
Vom 14. - 22. Juni 2020 findet eine 
Donaukreuzfahrt statt (Einladung 
war bereits in der Ausgabe 2/19)

• Zusätzliche Veranstaltungen nach 
Erfordernis und Maßgabe der Mög-
lichkeiten 
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DER	ABSOLVENTEN	Verband	„Bucklige	Welt	und	Umgebung“
wünscht	allen	Mitgliedern,	Inserenten	und	Freunden

eine	friedvolle	Adventzeit,
Frohe	Weihnachten	und	Alles	Gute	im	Neuen	Jahr	2020.

 Lagerhaus | GmbH 
 
Die Raiffeisen-Lagerhäuser zählen zu den führenden Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen im ländlichen Raum. 
 
Die Raiffeisen-Lagerhaus GmbH mit Sitz in Bruck/Leitha sucht für den Standort Krumbach 
einen engagierten 
 

Mitarbeiter (m/w) im Agrarbereich 
 

Die Herausforderung: 
• Sachkundige Beratung und Verkauf von landwirtschaftlichen Bedarfsartikeln 
• Kassatätigkeit, Fakturierung und Reklamationsbearbeitung 
• Warenübernahme, Verwiegung der angelieferten Ware und Qualitätsprüfung 

 

Ihre Qualifikation:  
• Absolvent der landwirtschaftlichen Fachschule Warth oder des Francisco Josephinum 

oder einer vergleichbaren landwirtschaftlichen Schule 
• Landwirtschaftlicher Hintergrund und Interesse 
• Örtliche Flexibilität, Führerschein B  
• Sehr gute MS-Office Kenntnisse und SAP-Kenntnisse von Vorteil 
• Sehr gute sprachliche Kommunikationsfähigkeiten in Deutsch (Wort und Schrift) 
• Kontaktfreudige und engagierte Persönlichkeit 

 
Ihre Benefits:  

• Ein umfassendes, spannendes und herausforderndes Aufgabengebiet 
• Ein angenehmes Betriebsklima in einem stabilen Unternehmen mit langfristiger 

Ausrichtung 
• Permanente Aus- und Weiterbildung 
• Ein KV-Mindestgehalt ab EUR 1.727,00,00 brutto monatlich (Basis 38,5h/Wo) und die 

Bereitschaft zur Überzahlung, abhängig von Qualifikation und Berufserfahrung 
 
 

Bei Interesse an einer zukünftigen Mitarbeit in der Raiffeisen-Lagerhaus GmbH schicken Sie 
bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf und Motivationsschreiben) 
bevorzugter Weise per E-Mail an personal@rlg.rlh.at oder per Post an die  
 
Raiffeisen-Lagerhaus GmbH 
z.H. Frau Marleen Karner 
Lagerhausstraße 3 
2460 Bruck/Leitha 
 

Nähere Infos finden Sie auf www.lagerhaus-rlg.at. 

Stellenangebot
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DER	ABSOLVENTENVerband
„Bucklige	Welt	und	Umgebung“

Direktion	und	Schüler	der
Landwirtschaftlichen	Fachschule	Warth

laden	herzlich	ein	zum

HAUSBALL	2020
SONNTAG	5.	JäNNER	2020,	20	UHR

Einlass und BuffEt schon aB 19 uhr!
LANDWIRTSCHAFTLICHE	FACHSCHULE	WARTH

MUSIk:

„DIE	PöLLAUBERGER“
BALLERöFFNUNG:

„LJ-Volkstanzgruppe	Puchberg”
Eintrittskarten	nur	im	Vorverkauf:	€	12.-

Festkleidung	verpflichtend	!		

Eintritt	ab	16	Jahren	-	Ausweispflicht!
Eintritt	unter	16	Jahren	nur	in	Begleitung	der	Eltern!

Rauchverbot	Indoor	-	Rauchmeldeanlage!

EiNLADUNg

HAUSBALL
2020

Am Ball 2020 herrscht wie im Vor-
jahr absolutes Rauchverbot!

Durch den Einbau der neuen, hoch-
modernen Rauchmeldeanlage ist 
schon die kleinste Rauchentwick-
lung nicht mehr gestattet! 

 Im Außenhof steht den Rauchern 
ein geeigneter Ort im Freien zur    Ver-
fügung. Wir appellieren an Sie, liebe 
Ballbesucher, sich entsprechend dem 
absoluten Rauchverbot in geschlos-
senen Räumlichkeiten zu verhalten. 
Bei Zuwiderhandeln hat der/die 
verursachende Ballbesucher/in die 
Folgekosten eines Rauchalarmes 
zur Gänze selbst zu tragen!
 Damit der Ball seinen ungestörten 
Verlauf nehmen kann, haben wir ei-
nen Sicherheitsdienst beauftragt, 
welcher unter anderem folgende 
Aufgaben durchzuführen hat: 
☞	 die Abweisung ungela-
dener Besucher.
☞	 die Kontrolle des Alters
(ab 16 Jahren).

☞	 Kontrolle der ordnungsge-
mäßen Kleidung (Festkleidung).
☞	 die Kontrolle des Rauchver-
botes für alle Ballbesucher, (Versuch 
Indoor eine Zigarette anzuzünden).
☞	 das Beruhigen und Entfer-
nen von Personen mit agressivem 
o. zerstörerischem Verhalten.
☞ die Kontrolle der Notaus-
gänge!
 Für Parkplatz ist ausreichend gesorgt. 
Der große Parkplatz ist beleuchtet! 
Für Schäden an parkenden Autos wird 
keinerlei Haftung übernommen! Die 
FF-Warth sorgt für die Parkplatzeinwei-
sung und für die Einhaltung der feuer-
polizeilichen Bestimmungen.

 Auf einen festlichen und gemüt-
lichen Hausball 2020 freuen sich:

Für den Vorstand
Obmann:

FWM J. Stickelberger e.h.

Obmann-Stv.: 
LWM Herbert Gremel e.h.

informationen zum 
hausball 2020

Sehr geehrte Absolventinnen und 
Absolventen! Liebe Mitglieder!

 Für den Hausball 2020 am Sonntag, 
dem 5. Jänner 2020 gilt das VOR-
JAHRES-KARTENVORVERKAuFS-
SySTEM FüR MITGLIEDER.

1 Ballkarte kostet 12 Euro.

 Den Betrag zahlen Sie bis späte-
stens: Freitag 29. November 2020 
auf folgendes Konto ein:

Raika Pittental/Bucklige Welt.

IBAN    AT83 3264700302401487
BIC       RLNWATW1647

 Nach Einlangen des Geldes auf 
dem Konto, werden Ihnen - nach 
Kontrolle der Mitgliedschaft - die 
Ballkarten per Post bequem zuge-
sandt.

GENAuE ADRESSE
auf der überweisung angeben!

(auch bei Telebanking).

 Am Dienstag, 2. Jänner 2020 ist 
freier Verkauf der Restkarten ab 
Punkt 9.00 Uhr im Internatsdienst-
zimmer beim Haupteingang der 
LFS-Warth.

Keine Abendkasse!
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 AuS Der SchuLe
Portrait-Serie über die Lehrer u. 

bediensteten der LFS-Warth
 Wie im Verband läuft auch über 
die Schule die Portrait-Serie über 
die Lehrer und Bediensteten, da 
sich besonders in den letzten Jah-
ren im Personal viel verändert hat.
 Diesmal ist die letzte unserer 
drei neuen Lehrerinnen vom Vor-
jahr, Frau Maria HÖLLERBAUER 
an der Reihe. 

 Mein Name ist Ing. Maria Höl-
lerbauer, BEd und ich wohne in 
Mönichwald, im Bezirk Hartberg-
Fürstenfeld. In der hügeligen Ost-
steiermark bewirtschafte ich mit 
meiner Familie einen Land- und 
Forstwirtschaftlichen Betrieb mit 
dem Betriebszweig Mutterkuh-
haltung. Ebenfalls bieten wir Ur-
laub am Bio-Bauernhof an, um in 
der schönen Natur wieder Energie 
und Kraft tanken zu können.
 Seit September 2018 unterstütze 
ich das Team der LFS Warth mit 
den Unterrichtsschwerpunkten 
Mathematik und Fachrechnen, 
Betriebswirtschaft sowie Ko-
chen- und Küchenführung.  
 Weiters darf ich die Landjugend 
im südlichen Industrieviertel un-
terstützen. Ich kann mich glücklich 
schätzen mein erstes Dienstjahr – 

und hoffentlich viele weitere Jahre 
- als Fachlehrerin an dieser Schule 
machen zu dürfen!
 Nach der Hauptschule absol-
vierte ich die Fachschule für Land- 
und Ernährungswirtschaft in Vo-
rau. Aufgrund meiner Interessen 
verschlug es mich nach Graz an die 
Höhere Lehranstalt für Land- und 
Ernährungswirtschaft der Grazer 
Schulschwestern, wo ich 2012 ma-
turierte. Danach beschloss ich vor-
erst Geld zu verdienen und arbeite-
te als Agrar- und Serviceverrech-
nungskraft im Maschinen- und 
Betriebshilfering Hartbergerland. 
 Nach einem Jahr erkannte ich, 
dass ein reiner Bürojob nicht das 
Richtige für mich ist und daher 
fasste ich den Beschluss das Studi-

gesform, 35 Erwachsene absolvieren die Bauern- und Bäu-
erinnenschule in der Abendkursform, insgesamt also 240 
SchülerInnen. 130 SchülerInnen sind im Internat unterge-
bracht. 

bericht aus der Schuldirektion - Das neue Schuljahr 2019-2020
 Das neue Schuljahr begann am Montag, dem 2. 9. 2019 
mit einem gemeinsamen Gottesdienst und der traditio-
nellen Elternversammlung.
 205 SchülerInnen besuchen die Fachschule in der Ta-

Macintosh HD:Users:werner:Desktop:AV 4-2019:AV 4-2019:Bericht Direktion mit 
Fotos:AV Bericht aus der Direktion der Schule 2019-2020 Schulbeginn 2019 - Ausgabe 
Oktober 2019.docx 
Bericht aus der Direktion der Schule 
 
Das neue Schuljahr 2019-2020 
 
Das neue Schuljahr begann am Montag, dem 2. September 2019 mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst und der traditionellen Elternversammlung. 205 
SchülerInnen besuchen die Fachschule in der Tagesform, 35 Erwachsene 
absolvieren die Bauern- und Bäuerinnenschule in der Abendkursform, insgesamt 
also 240 SchülerInnen. 130 SchülerInnen sind im Internat untergebracht.   
 

Übersicht Schuljahr 2019-2020 
 

 
 

Klasse Fachrichtung Schüler 
gesamt 

männlich weiblich Klassen-
vorstand 

1 alw LW 28 25 3 Füssl Jakob 
1 blw LW 27 24 3 Riegler Johann 
1 chm BHM 19 2 17 Höllerbauer 

Maria 
2 alw LW 33 28 5 Kodym Günther 
2 bhm BHM 29 1 28 Marchat Andrea 
3 lw LW 31 27 4 Schöll Markus 
3 bhm BHM 23 0 23 Ehrenhöfer 

Marianne 
4 ME Metallbearbeitung 15 13 2 Mittner Christian 
1 BBS LW 35 16 19 Rigler Hans 
 

Gesamt 
  

240 
 

136 
 

104 
 

 
Personelle Änderungen 
 

um an der Pädagogischen Hoch-
schule für Agrar- und Umweltpä-
dagogik in Ober St. Veit zu absol-
vieren.
 Nach meiner Sponsion 2016 
kehrte ich als Geschäftsführerin 
zum Maschinen- und Betriebshilfe-
ring Hartbergerland zurück, wo ich 
neben den administrativen Aufga-
ben auch die Projekte „Nährstoff-
management“, „Hygiene in der 
Landwirtschaft“ sowie die „Sozi-
ale Betriebshilfe“ betreute. 
 Trotz der vielen neuen Herausfor-
derungen bemerkte ich, dass ich 
meine Berufung noch nicht ganz 
gefunden hatte.
 Meine Praktika an den Fachschu-
len Vorau und Warth ließen mich 
erkennen, dass eine praxisorien-
tierte und familiäre Fachschule ein 
wesentlicher Schnittpunkt im Leben 
eines teils noch unorientierten, jun-
gen Menschen sein kann.
 Da mich meine eigene Fachschul-
zeit mit dem Lehrerteam sehr ge-
prägt und in meiner Persönlichkeit 
unter anderem bestärkt hat, möch-
te ich nun auch für die Fachschüle-
rInnen an der LFS Warth solch eine 
Stütze sein.

 Ich freue mich auf viele neue He-
rausforderungen an der LFS Warth!

Alles Liebe,
Maria Höllerbauer

Macintosh HD:Users:werner:Desktop:AV 4-2019:AV 4-2019:Bericht Direktion mit 
Fotos:AV Bericht aus der Direktion der Schule 2019-2020 Schulbeginn 2019 - Ausgabe 
Oktober 2019.docx 
Bericht aus der Direktion der Schule 
 
Das neue Schuljahr 2019-2020 
 
Das neue Schuljahr begann am Montag, dem 2. September 2019 mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst und der traditionellen Elternversammlung. 205 
SchülerInnen besuchen die Fachschule in der Tagesform, 35 Erwachsene 
absolvieren die Bauern- und Bäuerinnenschule in der Abendkursform, insgesamt 
also 240 SchülerInnen. 130 SchülerInnen sind im Internat untergebracht.   
 

Übersicht Schuljahr 2019-2020 
 

Klasse Fachrichtung Schüler 
gesamt 

männlich weiblich Klassen-
vorstand 

1 alw LW 28 25 3 Füssl Jakob 
1 blw LW 27 24 3 Riegler Johann 
1 chm BHM 19 2 17 Höllerbauer 

Maria 
2 alw LW 33 28 5 Kodym Günther 
2 bhm BHM 29 1 28 Marchat Andrea 
3 lw LW 31 27 4 Schöll Markus 
3 bhm BHM 23 0 23 Ehrenhöfer 

Marianne 
4 ME Metallbearbeitung 15 13 2 Mittner Christian 
1 BBS LW 35 16 19 Rigler Hans 
 

Gesamt 
  

240 
 

136 
 

104 
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Personelle Veränderungen

Mit Ende des Schuljahres 2018-2019 traten die 
Kolleginnen Ing. Maria Udulutsch und Ing. Vero-
nika Soukal ihre wohlverdiente Pension an. Wir 
wünschen ihnen viel Gesundheit und alles Gute.

Mit Schulbeginn 2019 verstärken Theresa Binder 
und Katrin Huber das Lehrerteam der LFS 
Warth (Foto rechts). Wir begrüßen sie herzlich 
und wünschen ihnen alles Gute und Erfolg für 
ihre Lehrertätigkeit im Team der LFS Warth.

Direktor DI Franz Aichinger

Die SchülerInnen und der Lehrkörper des Schuljahres 2019/2020 am 1. Schultag, Montag, den 2. September 2019.
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kursstart FOFA und bbS
Warth, September. 2019;
 Am 16. bzw. 23. September star-
tete der heurige Forstfacharbeiter-

Abendkurs mit Kursleiter Fö.Ing. 
Karl LOBNER und die Bauer- und 
Bäuerinnenschule mit Klassenvor-

stand Ing. Johann RIGLER in die 
neue Bildungssaison bzw. ins neue 
Schuljahr.

Lilienfeld/Warth, 27. 9. 2019;
Die traditionelle Schülerwallfahrt der 
Landwirtschaftlichen Berufs- und 
Fachschulen Niederösterreichs führte 
heuer zum Stift Lilienfeld.
 An diesem Auftakt ins neue Schul-
jahr nahmen über 200 Schüler, Leh-
rer und Bedienstete der Landwirt-
schaftlichen Fachschule (LFS) Warth 
teil. Die Wallfahrt stand unter dem 
Motto „17 Ziele für eine bessere 
Welt“ der Vereinten Nationen. 
 „Die Beschäftigung mit den 17 glo-
balen Zielen für eine gerechtere und 
nachhaltigere Welt eröffnet für die 
Schülerinnen und Schüler den Raum 
sich mit dem eigenen Lebensstil kri-
tisch auseinander zu setzen und die-

Wallfahrt der Warther Schüler zum Stift Lilienfeld
LR Teschl-Hofmeister:

Die Jugendlichen zeigen Engagement für eine gerechtere und nachhaltigere Welt 

sen zu hinterfragen. Dabei zeigen die 
Jugendlichen großes Engagement 
und die Bereitschaft zum Handeln, 
um die Welt positiv zu gestalten“, 
betont Bildungs-Landesrätin Christi-
ane Teschl-Hofmeister. 
 „Besonders hoch im Kurs stehen 
bei den Schülerinnen und Schülern 
die Ziele zum Klimaschutz und nach-
haltiger Konsum, wie sich bei der 
Wallfahrt zeigte. An den NÖ Land-
wirtschaftsschulen werden globa-
le Ungleichheiten thematisiert und 
nachhaltige Gestaltungsmöglichkeiten 
ausgelotet“, so Teschl-Hofmeister. In 
vielen Bereichen wurden in den letzten 
Jahren schon beachtliche Fortschritte 
erzielt. So ist die Armut deutlich zu-

rückgegangen und der Zugang zu Bil-
dung ist stark gestiegen. Dennoch gibt 
es noch viel tun, damit die Welt für alle 
Menschen gleich lebenswert wird. 

 Rund 2000 Schülerinnen und Schü-
ler der NÖ Landwirtschaftsschulen 
nahmen bereits zum zwölften Mal an 
diesem Auftakt ins neue Schuljahr teil. 
Diözesanbischof Alois Schwarz hielt 
den Wortgottesdienst und sprach von 
einer besonderen Aktion der Land-
wirtschaftschulen, die Gemeinschaft 
stiftet und den Jugendlichen Werte 
vermittelt. 
 Für die Musik sorgten die Chamäle-
ons und die Blasmusik der Landwirt-
schaftlichen Fachschulen unter der Lei-
tung von Fachlehrer Josef Schnabel. 
Moderiert wurde die Veranstaltung 
von Klaus Karpf. Für die Organisation 
der Schülerwallfahrt zeichnen Fachleh-
rer Rudi Weiß und das verantwortlich. 

2016 trat die Agenda 2030 für nach-
haltige Entwicklung der Vereinten Na-
tionen (United Nations, UN) in Kraft. 
 193 Mitgliedsstaaten beschlossen 
gemeinsam die 17 Nachhaltigkeits-
ziele bis zum Jahr 2030 umzusetzen. 
Die ersten drei Ziele lauten: 1. Armut 
in allen ihren Formen und überall be-
enden, 2. Den Hunger beenden und 
die Ernährungssicherheit fördern, 3. 
Ein gesundes Leben und Wohlerge-
hen für alle Menschen fördern. Frie-
den und Wohlstand für alle Menschen, 
der Schutz der Umwelt und des Klimas 
der Erde sollen dadurch gewährleistet 
sein. 

(v.l.n.r.): Schüler Andreas Hendling, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Direktor Franz Aichin-
ger und Schülerin Verena Riegler im Innenhof des Stiftes Lilienfeld



bäuerinnen-tagung über innovationen in der Landwirtschaft
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erntezeit im bauerngarten der Fachschule Warth 
Erste Ernte im neuen glashaus

 Im Bauerngarten der Landwirt-
schaftlichen Fachschule (LFS) Warth 
sind die drei ersten Klassen im prak-
tischen Unterricht bereits eifrig tätig. 
 Besonderes Highlight ist dieses 
Jahr die erstmalige Ernte im neuen 
Glashaus, das von den Schülerinnen 
und Schülern im vergangenen Schul-
jahr in der Baupraxis selbst errichtet 
wurde. 
 „Die Tomaten und Melanzani haben 
sich aufgrund der optimalen Bedin-
gungen im Glashaus besonders gut 
entwickelt. Aber auch die Gurken und 
Kürbisse sind dank der guten Pflege 
der Schülerinnen und Schüler prächtig 
gewachsen“, freut sich Gartenbauleh-
rerin Elfriede Stückler. „Neben den 
Gemüsepflanzen kultivieren wir hier 
noch Kräuter und Blumen, wie es in 
einem klassischen Bauerngarten so 
Tradition ist. Auch eine Naschecke 
mit Himbeeren, Ribisel und Stachel-
beeren erfreut sich großer Beliebt-
heit“, so Stückler. 

 Das selbst geerntete Gemüse 
und Obst wird dann teilweise in der 
Schulküche verwendet. Mit dem 
Beginn des Altweibersommers 
fängt auch die Einkochzeit an der 
Fachschule Warth an. Dabei wer-
den die Schülerinnen und Schüler 
in der alten bäuerlichen Küchentra-
dition des Haltbar-
machens und des 
Einlegens in Glä-
ser unterwiesen. 

Durch die praktische 
Gartenarbeit lernen 
die Schülerinnen 
und Schüler den 
Jahreskreis von der 
Pflanzung, Pflege 
und Ernte hautnah 
kennen. Dabei wird 
fachliches Know-
how rund um Gemü-
sepflanzen, wie Erb-
sen, Bohnen, Karfiol 

sowie Kohlrabi, in der Praxis vermittelt. 
Ebenso erhalten die jungen Gärtner 
grundlegendes Wissen über Küchenk-
räuter, wie Petersilie, Schnittlauch, Ros-
marin, Bohnenkraut oder Dill. 
 Nach der Ernte steht dann noch die 
Herbstarbeit auf dem Programm, um 
den Garten winterfest zu machen.  

Warth, 3. 10. 2019;
 Die Bäuerinnen Niederö-
sterreich loteten die Zukunft-
schance der Betriebe aus. 
 Welche Potenziale gibt es für die 
bäuerlichen Betriebe, um auch in Zu-
kunft ausreichendes Einkommen zu 
erwirtschaften und damit die Weiter-
führung der Höfe zu sichern?
 Dieser Frage widmen sich nicht nur 
Agrarpolitiker, sondern auch „Die 

Bäuerinnen Niederösterreich“. Sie 
stellten am 3. Oktober 2019 ihre Ta-
gung „Landwirtschaft im Fokus der 
Bäuerinnen“ in der LFS Warth unter 
das Thema „Innovationen als Zu-
kunftschance unserer Betriebe“ und 
zeigten Potenziale sowie spannende 
Praxisbeispiele auf.

 Johannes Schmuckenschlager, 
Präsident der Landwirtschaftskam-
mer (LK) Niederösterreich, sowie die 

Präsidentin der Bäuerinnen NÖ, Irene 
Neumann-Hartberger, betonten die 
Bedeutung von Innovationen. 

 „Innovationen waren schon immer 
wesentlicher Faktor in der landwirt-
schaftlichen Betriebsentwicklung. Heu-
te sind allerdings nicht nur neue Pro-
duktionstechnologien gefragt, sondern 
auch neue Erzeugnisse und Dienstlei-
stungen. Die Österreicher sehnen sich 
nach regionalen Angeboten aus den 
für uns typischen Familienbetrieben. 
Daraus ergeben sich viele Chancen, 
die wir Bäuerinnen und Bauern auf-
greifen und entwickeln sollten“, ist 
Schmuckenschlager überzeugt.

 Und Neumann-Hartberger hebt die 
Stärken der Frauen hervor: „Es geht 
nicht mehr nur ums Produzieren, son-
dern ganz wesentlich ums Vermarkten 
der tollen Lebensmittelqualitäten und 
bäuerlichen Angebote. Da haben viele 
Frauen einen deutlichen Wissensvor-
sprung, weil mehr als ein Drittel aller 
Bäuerinnen aus anderen Berufen zur 
Landwirtschaft stoßen.“ Sie plädiert 
dafür, dass jedes Betriebsleiterpaar 
die verschiedenen Erfahrungen und 
Kompetenzen aus der Landwirtschaft 
und anderen Bereichen bewusst wahr-
nimmt und für eine erfolgreiche Be-
triebsentwicklung bündelt. 

v. l.: Schüler Jonathan Schloffer, Schülerin Nathalie Ramhofer, Garten-
baulehrerin Elfriede Stückler und Schüler Niklas Gschaider. 

v. l.: Magret Pöll, Johanna Rohrhofer vom Netzwerk Zunftsraum Land, Ulrike Puchegger, Martina 
Rosinger, LK NÖ-Präsident Johannes Schmuckenschlager, Präsidentin der Bäuerinnen NÖ Irene 
Neumann-Hartberger, Josef Pöll, Lisa Danner, Bernadette Birkhahn und Direktor Franz Aichinger. 
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V. l.: Direktor Franz Aichinger, Seminarbäuerin Waltraud Strobl, Kammer-
sekretär Martin Weihs, AWW-Geschäftsführerin Verena Hrabanek-Pircher, 
Kammerobmann Thomas Handler und Schule am Bauernhof-Betriebslei-

terin Bernadette Brandstetter.

Vernetzungstreffen der „botschafter der Landwirtschaft“
an Fachschule Warth

3000 Kinder und Jugendliche wurden über die Landwirtschaft informiert

Landwirtschaftskammer als 
innovationsplattform 
 Schmuckenschlager unterstrei-
cht, wie er als LK-Präsident verstärkt 
zur Erschließung neuer Wege bei-
tragen will: „Wir bieten umfassende 
Bildungs- und Beratungsangebote 
an und betreiben schon jetzt feder-
führend mehrere Innovationsprojekte 
wie etwa zum bodenschonenden 
Pflanzenbau, zur Digitalisierung 
oder zum Knoblauch. Wir beauftra-
gen Studien und arbeiten intensiv 
mit Hochschulen zusammen. Auch 
unser eigenes Betriebsrestaurant nut-
zen wir, um Praxiserfahrungen bei 

Warth, 5. 10. 2019;
Die Fachschule Warth und die BBK 
Neunkirchen luden zum zweiten Ver-
netzungstreffen der wichtigsten Ak-
teure im Bereich „Bildung und Land-
wirtschaft“ der Region ein. Bei einem 
gemeinsamen Frühstück gab es für die 
rund 40 Personen einen intensiven In-
formationsaustausch rund um die vier 
Bereiche Seminarbäuerinnen, Schule 
am Bauernhof-Betriebe, der Agrar- 
und Waldwerkstatt sowie der Fach-
schule Warth. 

 „Die Leistungen und die Tätigkeiten 
der Landwirtschaft müssen für weite 
Teile der Bevölkerung wieder begreif-
bar gemacht werden. Dabei gilt es ein 
realistisches Bild der heutigen Landwirt-
schaft zu vermitteln. Die ‚Botschafter 
der Landwirtschaft‘ spielen dabei eine 
zentrale Rolle“, betonte Direktor Franz 
Aichinger. „Dass wir am richtigen Weg 
sind, zeigt die große Nachfrage an An-

geboten der Agrar- und Waldwerk-
statt (AWW). Allein im vergangenen 
Jahr haben rund 3000 Kinder und 
Jugendliche das Angebot der AWW 
am Schulstandort 
Warth genutzt, wo 
es authentische 
Einblicke in die Ar-
beiten auf einem 
Bauernhof gab“, so 
Aichinger. 
 Auch für Kam-
merobmann Tho-
mas Handler ist 
die Landwirtschaft 
gefordert, ihren 
Tätigkeitsbereich 
möglichst breiten-
wirksam dazustel-
len, denn damit ist 
eine Wertschät-
zung der bäuer-
lichen Leistungen 
unmittelbar ver-

bunden. „Mit ihrer Verantwortung für 
Mensch, Tier und Umwelt stehen die 
Bäuerinnen und Bauern in der Mitte 
der Gesellschaft. Dies wird durch die 
umfassende Bildungsarbeit am Stand-
ort Warth einem breiten Kreis bewusst 
gemacht“, erklärte Obmann Hand-
ler. „Kinder und Jugendliche lernen 
die Wechselwirkung zwischen dem 
eigenen Konsumverhalten und den 
Rahmenbedingungen in der Land-
wirtschaft kennen und können sich ein 
aktuelles Bild über die Situation der 
Land- und Forstwirtschaft machen“, 
so Handler. 
 Das Frühstück wurde von der 
Fachschule Warth und der BBK 
Neunkirchen gesponsert. Die Milch-
produkte stellte die NÖM kostenlos 
zur Verfügung.

 Für nächstes Jahr ist ein weiteres Ver-
netzungstreffen bereits in Planung. 

neuen Absatzkanälen zu sammeln. 
Und selbstverständlich wollen wir als 
Interessenvertretung die regionalen 
Absatzmöglichkeiten für die österrei-
chischen Qualitätslebensmittel weiter 
ausbauen, daher setzen wir uns vehe-
ment für eine lückenlose Herkunfts-
kennzeichnung ein.“ 

Vielfältige innovationspoten-
ziale für die bäuerliche Land-
wirtschaft 
Johanna Rohrhofer vom Netzwerk 
Zukunftstraum Land präsentierte die 
Ergebnisse der Innovationsanalyse für 
die österreichische Landwirtschaft, die 

das Bundesministerium für Nachhal-
tigkeit und Tourismus (BMNT) beauf-
tragte. Um mehr Wertschöpfung auf 
den Höfen zu schaffen, definiert sie 
vier Innovationsfelder: Neue Formen 
der Zusammenarbeit, neue Formen 
der Bewirtschaftung und Verarbei-
tung, pflanzliche Produkte aus re-
gionalem Anbau und tierische Pro-
dukte mit hohem Tierwohl.

 Vier Praxisbetriebe ermöglichten 
spannende Einblicke in ihre Wege und 
gaben praktische Erfahrungen. lk-pro-
jekt rundete die Tagung ab, indem sie 
ihre Beratungs- und Begleitungsange-
bote für innovative Vorhaben vorstellte.



AktueLLeS AuS Der JuniOrFirmA
Die Schülerinnen und Schüler berichten über ihre derzeitige Arbeit in der Juniorfirma.
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neue Fachliteratur der imkerschule Warth erschienen  
LR Teschl-Hofmeister:

Publikationen der Fachautoren stärken die Kompetenz der Imkerschule Warth

Warth, 8. 10. 2019;
 Die Imkerschule Warth ist nicht nur für den prämierten Ho-
nig und die fundierte Ausbildung bekannt, jetzt veröffentli-
chten die beiden Imkermeister Wolfgang Oberrisser und 
Alois Spanblöchl auch neue Fachliteratur. Oberrisser gab 
mit Co-Autor Thomas Fandl das Fachbuch „Krankheiten 
und Schädlinge der Honigbiene. Bienengesundheit in 
Zeiten von Varroa, Bienensterben, Pestiziden und Co“ 
heraus. Das Buch von Spanblöchl „Imker-Praxis. Grund-
wissen für die Bienenwirtschaft“ wurde in aktualisierter 
Form neu aufgelegt. Beide Bücher sind im Stocker Verlag 
erschienen. 

 „Die beiden Fachbücher über die Imkerei treffen den 
Zeitgeist sehr genau, denn es ist ein neues Bewusstsein für 
die Natur entstanden. Das Interesse an der naturverbun-
denen Arbeit mit den Bienen hat in den letzten Jahren stark 
zugenommen und Imkerkurse sind sehr nachgefragt“, be-
tont Bildungslandesrätin Christiane Teschl-Hofmeister. 
„Ich danke den beiden Autoren, dass sie ihr Fachwissen 
allen Interessierten zugänglich machen und so die fachliche 
Kompetenz der Imkerschule Warth weiter stärken“, so Te-
schl-Hofmeister. 

 „Vielerorts haben der Einsatz von Pestiziden, Überdün-
gung, Bodenversiegelung und der Verlust von blühenden 
Wiesen nachweislich einen Rückgang von Insekten und so-
mit auch von Bienen ausgelöst. Die beiden Bienen-Bücher 
wenden sich an den Imker-Einsteiger aber auch an den Pro-
fi und zeigen, dass man mit fachlich versierter Arbeit die 
Bienen auch in Zeiten der Klimaerwärmung fördern kann. 
Denn es gilt das Überleben dieser nützlichen Insekten zu 
sichern“, betonen die Imker-Experten Oberrisser und Alois 
Spanblöchl. 

V. l.: Imkermeister Wolfgang Oberrisser, Thomas Fandl, Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister und Imkermeister Alois Spanblöchl

präsentieren die neuen Imkerbücher beim Bienenstand
der Imkerschule Warth

 Wir, die zweite Klasse Betriebs- und 
Haushaltsmanagement eröffnen in 
diesem Schuljahr wieder eine Junior-
firma mit dem Namen „Candy Cloud“.
Wir haben uns für unsere Firma das 
Ziel gesetzt mit süßen Snacks aus 
Früchten und/oder Schokolade unter-
nehmerisch erfolgreich zu sein.
 Unsere bisherigen Aufgaben waren 
einen Namen zu finden, ein Logo zu 
kreieren, Produkte zu entwickeln und 
zu testen.
 Vor unserer Firmeneröffnung am 
29.11.2019 in der LFS Warth sind wir 
noch mit der Gestaltung eines Logos 
und der Ausarbeitung einer Marke-
ting-Strategie beschäftigt.
 Von 30. 11. bis 1. 12. 2019 verkaufen 
wir erstmalig unsere Produkte wie bei-
spielsweise Fruchtleder, Müsli-Snacks 
und Schokolade-Löffel auf der Ad-
ventmeile in Seebenstein.

Bei weitere Fragen wenden Sie sich 
an das Sekretariat der LFS Warth.

 „Schließlich sorgen die Bienenvölker für eine flächen-
deckende Bestäubung der heimischen Kulturpflanzen und 
sind damit unverzichtbare Partner der Landwirtschaft und 
für eine intakte Natur“, so die Autoren. In Niederösterreich 
gibt es rund 62.000 Bienenvölker die von etwa 5.000 
Imkerinnen und Imkern betreut werden.

 An der Fachschule Warth können die beiden Bücher 
werktags zu den Bürozeiten von 8 Uhr bis 12 Uhr er-
worben werden oder Bestellung direkt beim Stocker 
Verlag unter www.stocker-verlag.com.

Aichhof 1, 2831 Warth             Tel: +43 
2629-2222-0



Warther Schüler mit Förster Mag. Karl Lobner und Fachlehrer Andreas Wolf
informierten sich über die neueste Forsttechnik. 
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Warth, 8. 10. 2019;
 Die Teilnehmer des Forstfacharbei-
ter-Abendkurses konnten beim Wald-
arbeitswettbewerb ihre Fertigkeiten 
im Umgang mit der Motorsäge unter 
Beweis stellen. Der Wettkampf wurde 
im Rahmen des Forsttages im Lager-
haus Technikzentrum Grimmenstein 
veranstaltet. Dabei war eine saubere 
und schnelle Schnittführung in den 
drei Kategorien Fallkerb/Fällschnitt, 
Präzisionsschnitt und Durchste-
chen gefragt. Die 30 Teilnehmer des 
Forstkurses gingen sehr motiviert an 
den Start und zeigten einen sicheren 
Umgang mit der Motorsäge.
 Andreas Kollenhofer (Aspang) 
siegte knapp vor Thomas Schauer (Sie-
ding) und dem Drittplatzierten Stefan 
Steinbauer (Aspangberg-St.Peter). Da-
nach folgten Mario Stix (Neunkirchen) 
und Daniel Gremsl (Aspang).
 „Neben der persönlichen Schutzaus-
rüstung sind für die fachgerechte Wald-
arbeit eine entsprechende Ausbildung 
sowie das Erlernen der notwendigen 
Kenntnisse von Fäll- und Schneidetech-
niken unabdingbar, um das Unfallrisiko 
zu verringern. Der Waldarbeitswettbe-
werb leistet dazu wertvolle Dienste“, 

betonte Fachlehrer Karl Lobner, der 
den Wettkampf federführend organi-
sierte. 
 „Die praxisorientierte Ausbildung hat 
in der Forstwirtschaft einen besonde-
ren Stellenwert, daher unterstützten wir 
vom Lagerhaus gerne die Fachschule 
Warth beim Forstfacharbeiterkurs“, be-
tont der Betriebsleiter vom Technikzen-
trum Grimmenstein, Klaus Lagler, wel-
cher zahlreiche Sachpreise sponserte. 

 Auch nächstes Jahr, am 10. Okto-
ber 2020, wird das Technikzentrum 
wieder Gastgeber des Wettbe-
werbes sein. 

Endergebnis:
1. Platz Andreas Kollenhofer
2. Platz Thomas Schauer
3. Platz Stefan Steinbauer 
4. Platz Mario Stix
5. Platz Daniel Gremsl

Warth, 9. 10. 2019;
 Österreichs größte Forstmesse 
„Austrofoma“ fand diesmal auf den 
Waldflächen der Dömane Esterhazy 
in Forchtenstein statt.
 Die Fachschule Warth informierte 
sich gemeinsam mit Schülern über die 
neueste Forsttechnik im Praxiseinsatz. 
„Die besondere Attraktivität der Aus-
trofoma liegt darin, dass die Maschinen 
im praktischen Arbeitseinsatz gezeigt 
werden. Auf dem fünf Kilometer langen 
Rundparcours im Wald gab es Har-
vester, Seilkräne sowie Forwarder 
und Forsttraktoren im Einsatz zu se-
hen“, betonte Forstlehrer Karl Lobner, 
der für die Organisation des Messebe-
suchs verantwortlich zeichnet. 

 Das Motto der Forstmesse lautete 
„Klimafitter Wald durch schonende 
Holzerntetechnik“ womit man auf die 
Bedeutung der achtsamen Holzernte 
für Mensch und Natur verwies. Rund 
200 Firmen und Institutionen waren 
beim wichtigsten Branchentreff der 
Forstwirtschaft vertreten und zeigten 
ihre neuesten Produkte. 

 Alle Forstmaschinen waren unter re-
alen Bedingungen im Einsatz und in 
Arbeitspausen konnten die Schüler die 
Geräte aus nächster Nähe betrachten. 
 Im Autrofoma-Dorf informierten sich 
die Jugendlichen über die aktuelle Mo-
torsägentechnik sowie Forstgeräte. 

 Für die Schüler war der Besuch 
der Forstmesse jedenfalls ein Erleb-
nis und ein wichtiger Teil der forst-
lichen Ausbildung, schließlich findet 
die Austrofoma nur alle vier Jahre 
statt. 

Lagerhaus grimmenstein war gastgeber für Wettbewerb 
Waldarbeitswettbewerb der Forstfacharbeiter

v. l.: Betriebsleiter 
Technikzentrum 
Klaus Lagler sowie 
Franz Morgen-
besser, Schauer 
Thomas, Stix 
Mario, Kollenhofer 
Andreas, Gremsl 
Daniel, Steinbauer 
Stefan und Fö. Karl 
Lobner.

Neueste Forsttechnik im Praxiseinsatz 
Schüler bei Österreichs größter Forstmesse in Forchtenstein
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Feierliches erntedankfest an der Fachschule Warth

Warth, 15. 10. 2019;
 Seit Beginn des neuen Schul-
jahres stehen den Schülerinnen und 
Schülern der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Warth neu gestaltete 
Außenbereiche, Innenhöfe und Auf-
enthaltsräume zur Verfügung. 
 „Gemeinsam mit Schülern, 
Lehrern und Angestellten wur-
de im vergangenen Schuljahr ein 
Konzept für die Neugestaltung 
der Räumlichkeiten an der Schu-
le erarbeitet. Ziel war es mit ge-
eigneten Maßnahmen einerseits 
die Kommunikation zu fördern 
und anderseits Ruhezonen sowie 
Rückzugsorte zu schaffen“, betont 
Direktor Franz Aichinger. 
 „Das Ergebnis kann sich durch-
aus sehen lassen. Die zeitgemäßen 
Outdoor-Möbel im Freien werden 
von den Jugendlichen bereits aus-
giebig genutzt. Auch die Stehtische 
in der Aula und auf den Gängen sind 
schon stark frequentiert“, so Aichin-
ger. Dank des großen Engagements 
aller Projektbeteiligten konnten viele 
neue Angebote geschaffen werden. 

 Die Fachschule Warth wird mit 
einem Internat als ganztägige Schule 
geführt. Daher ist ein vielfältiges und 
ansprechendes räumliches Umfeld für 
die Schülerinnen und Schüler beson-
ders wichtig, um sich hier wohl zu füh-
len. Bei der Neugestaltung wurden 

Angebote für Schüler stark erweitert 
Freizeitbereiche an Fachschule Warth neu gestaltet

Coole Möbel im Pausenhof. 
V l.: Sebastian Papitsch, Nicole Berger, Lena Trimmel und Bastian Hauer. Hinten v.l.: Direktor Franz 

Aichinger und Haustechniker Robert Spitzer. 

die Freizeitbedürfnisse der Jugend-
lichen besonders berücksichtigt. Das 
neu geschaffene Angebot ergänzt 
das bisherige Freizeitangebot mit der 
Sporthalle, dem Fußballplatz, dem 
Beachvolleyballplatz, dem Fitness-
raum und dem Schülercafe optimal. 

	 Auch	 dieses	 Jahr	 feierten	 die	
SchülerInnen,	 LehrerInnen	 und	
MirarbeiterInnen	 der	 LFS-Warth	
das	Erntedankfest.

	 Neben	 einer	 Schulmesse,	 die	
von	den	SchülerInnen	mitgestal-
tet	 wurde,	 zeigten	 der	 Schul-
chor	 und	 die	 Bläsergruppe	 was	
sie	können.	An	dieser	Stelle	 ein	
herzliches	 Dankeschön	 unseren	
SchülerInnen	 für	 ihre	 Bereit-
schaft	 und	 ihren	 Einsatz,	 unser	
Zusammensein	 zu	einem	Fest	 zu	
machen!	

	 Auch	die	Dekoration	des	Fest-
saales	und	des	Speisesaales	wur-
de	von	den	SchülerInnen,	mit	viel	
Kreativität	 übernommen.	 Nach	
der	stimmungsvollen	Messe,	gab	
es	ein	gemeinsames	Festessen.	

	 Wir	danken	für	die	Ernte	und	
die	vielen	Köstlichkeiten	die	wir	
jeden	 Tag	 genießen	 dürfen.	 Es	
ist	 keine	 Selbstverständlich-
keit	täglich	vor	einem	reich	ge-
deckten	Tisch	zu	sitzen.	

	 Die	 Anerkennung	 für	 dieses	
Geschenk	 soll	 nicht	 in	 Verges-
senheit	geraten,	deshalb	 ist	uns	
das	Erntedankfest	wichtig.	Aber	
auch	im	Laufe	des	Jahres	besin-
nen	wir	uns	immer	wieder	darauf,	
dass	wir	großes	Glück	haben	 in	
diesen	Reichtum	zu	leben.

	 Wir	 denken	 auch	 an	 andere	
Regionen	der	Welt,	denen	dieses	
Glück	 verwehrt	 ist.	 Das	 Ernte-
dankfest	 der	 LFS-Warth	 steht	
im	Zeichen	des	DANKES	und	im	
Zeichen	 eines	 freundlichen	 GE-
DANKENS	an	andere	Menschen!	



 Ab dem Schuljahr 2020/21 wird an der Fachschule Warth auch die 4-jährige Ausbildung in der Fachrichtung 
„Sozialbetreuungsberufe im ländlichen Raum“ mit dem Schwerpunkt Alten- und Behindertenarbeit, inklu-
sive Pflegeassistenz geführt. Diese neue Ausbildung 
im Sozialbereich ermöglicht für Jugendlichen einen 
gefragten Beruf mit besten Zukunftsaussichten. Die 
angehenden FachsozialbetreuerInnen und Pflegeassi-
stentInnen erwerben ein fundiertes medizinisch-pfle-
gerisches Wissen sowie umfassende soziale Kompe-
tenzen. Im Unterricht erfolgt eine enge Verschränkung 
von Theorie und Praxis, der von erfahrenen Praktike-
rInnen geleitet wird. 
 PflegeassistentInnen und FachsozialbetreuerInnen 
unterstützen das medizinische Personal und führen pfle-
gerische Tätigkeiten durch. Sie versorgen, unterstützen 
und pflegen Menschen in allen Lebenssituationen. Be-
sonders hilfsbedürftige, oft ältere oder behinderte Men-
schen werden begleitet und umsichtig betreut. 
 Die Ausbildung schließt mit dem FacharbeiterIn-
nenbrief im „Betriebs- und Haushaltsma-
nagement“ und der Mittleren Reife ab. 
Zudem können zahlreiche Zusatzqualifi-
kationen erworben werden: Basisausbil-
dung für medizinische Assistenzberufe, 
Berechtigung zur Abschlussprüfung im 
Lehrberuf Betriebsdienstleistung und 
der Traktorführerschein und Computer-
führerschein. 

So funktioniert die 
neue Ausbildung 
im Fachbereich 
Betriebs- und 

Haushaltsmanagement:
 Eine Übersicht der Integration der 
neuen Ausbildung in Warth ist hier (Gra-
fik rechts) im Folgenden dargestellt:

 Wie in der Übersicht erkennbar wird 
weiterhin die 3-jährige Fachrichtung „Be-
triebs- und Haushaltsmanagement“ an 
der Fachschule Warth geführt, die in den 
ersten beiden Schuljahren eine weitgehend 
idente Ausbildung wie in der Fachrichtung 
„Sozialbetreuungsberufe im ländlichen 
Raum“ umfasst. Die Jugendlichen schlie-
ßen nach drei Jahren mit dem Facharbei-
terInnenbrief, der Heimhilfe und der Mittle-
ren Reife ab. Auch die Zusatzqualifikationen 
sind die gleichen, wie bei der 4-jährigen 
Fachrichtung „Sozialbetreuungsberufe“. 
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neue Fachrichtung „Sozialbetreuungsberufe im ländlichen raum“ 
Die 4-jährige Ausbildung startet im Schuljahr 2020/21 an der Fachschule Warth 

Schülerinnen am Krankenbett
„Neue Ausbildung im Bereich der Sozialbetreuungsberufe“

So	  funktioniert	  die	  neue	  Ausbildung	  im	  Fachbereich	  Betriebs-‐	  und	  Haushaltsmanagement:	  

	  

	   Abschlüsse	  Fachrichtung	  BHM	  nach	  
3	  Jahren	  

• FacharbeiterIn	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  
und	  Haushaltsmanagement	  

• Heimhilfeausbildung	  à	  Prüfung	  optional	  
• Berechtigung	  zur	  Lehrabschlussprüfung	  im	  

Lehrberuf	  Betriebsdienstleistung	  (BDL)	  
• Basismodul	  für	  med.	  Assistenzberufe	  und	  

med.	  Büroassistenz	  (optional)	  
	  

• Traktorführerschein	  

	   Abschlüsse	  Fachrichtung	  SOB	  nach	  
4	  Jahren	  

• Fach-‐SozialbetreuerIn	  für	  Altenarbeit	  
und	  Behindertenarbeit,	  inklusive	  
Pflegeassistenz	  

• FacharbeiterIn	  des	  ländlichen	  
Betriebs-‐	  und	  Haushaltsmanagement	  

• Berechtigung	  zur	  
Lehrabschlussprüfung	  im	  Lehrberuf	  
Betriebsdienstleistung	  (BDL)	  

• Basismodul	  für	  med.	  Assistenzberufe	  
und	  med.	  Büroassistenz	  (optional)	  
	  

• Traktorführerschein	  
	   	   	   	  

	  

	   	  

4.	  Jahrgang	  Sozialbetreuungsberufe	  im	  ländlichen	  
Raum	  

Schwerpunkte:	  Alten-‐	  und	  Behindertenbetreuung,	  
inkl.	  Pflegeassistenz	  

	  
Mittlere	  Reife	  

	   3.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

	  
Mittlere	  Reife	  

	  
Zusatzausbildung	  als	  HeimhelferIn	  

Basismodul	  für	  medizinische	  Assistenzberufe	  
	  

	  

3.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

	  
Basismodul	  für	  medizinische	  Assistenzberufe	  
Ausbildung	  zur	  Pflegeassistenz	  und	  in	  den	  

Sozialbetreuungsberufen	  

	   2.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

Abschluss	  Grundausbildung	  –	  Berufsschulersatz	  
	  

Ab	  Februar	  Theorieunterricht	  Heimhilfe	  
Ausbildung	  med.	  Büroassistenz	  

	  

2.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

Abschluss	  Grundausbildung	  –	  Berufsschulersatz	  
	  

Ausbildung	  med.	  Büroassistenz	  
	  

1.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

Erfüllung	  der	  allgemeinen	  Schulpflicht	  
	  

1.	  Jahrgang	  des	  ländlichen	  Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagements	  

Erfüllung	  der	  allgemeinen	  Schulpflicht	  

	  

Fachrichtung	  
Betriebs-‐	  und	  

Haushaltsmanagement	  mit	  
Heimhilfe	  

	  

Fachrichtung	  
Sozialbetreuungsberufe	  im	  

ländlichen	  Raum,	  inkl.	  
Pflegeassistenz	  mit	  

Betriebs-‐	  und	  
Haushaltsmanagement	  
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 Erfolgreiche 
Heimhilfeprüfung am 
26.9.2019 in Warth

10 Kandidatinnen traten an und alle schafften die Prü-
fung. Die Prüferinnen waren Eva Kindermann, Birgit 
Leber (beide GuKPS Neunkirchen) und Fachlehrerin 
Eva-Maria Sobl. Bei der 4-Jährigen Ausbildung sind 
die Kompetenzen der Heimhilfe inkludiert!“

„Moderne Metallbearbeitung“

Das MAB -Basismodul ist auch Grundstein für die Berufe Labor-,
Gips- und Operationsassistent. 

„Zeitgemäße Tierzucht“

 Die 3-jährige Fachrichtung „Landwirtschaft“ um-
fasst die Schwerpunkte Rinderzucht sowie Grünland 
und bietet eine praxisorientierte Ausbildung für künf-
tige landwirtschaftliche BetriebsführerInnen. Auch 
hier ist der Abschluss mit dem FacharbeiterInnenbrief 
und der Mittleren Reife. Zudem kann die Jagdprü-
fung, der Traktorführerschein, der Staplerschein, 
der Computerführerschein und die beiden Zertifi-
kate EigenbestandsbesamerIn sowie Wildbachbe-
geherIn erworben werden. 

basismodul für medizinische 
Assistenzberufe am 23.10.2019

erfolgreich abgeschlossen!
 Für 16 Schülerinnen der 3bhm ermöglicht dieses Zer-
tifikat den Berufseinstieg als Ordinationsassistentin. 
 Die Medizinische Leiterin Dr. Rosemarie Satzinger 
und Organisatorin FL Maria Haring, freuen sich, dass 
diese Ausbildung sehr gut angenommen wird. 
 Die vollständige Berufsausbildung wird während 
der Arbeit in einer Arztpraxis berufsbegleitend ab-
geschlossen. 

 Nach der Fachschule wird in der 12. Schulstufe die 
einjährige Ausbildung Metallbearbeitung angebo-
ten, die in Zusammenarbeit mit der Berufsschule in 
Neunkirchen geführt wird. 

 Warth ist auch Standort der NÖ Imkerschule, 
der Greenkeeper-Akademie, wo Golf- und Fuß-
ballplatzwarte ausgebildet werden, sowie der 
Agrar- und Waldwerkstatt.
 Informationen unter www.lfs-warth.ac.at und 
am Tag der offenen Tür am Freitag, dem 21. Fe-
bruar 2020 (siehe extra Einladung).

Zusatzqualifikation: Basisausbildung für medizinische Assistenzberufe 
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technologie zur reduktion von gülle an Fachschule Warth im einsatz
LR Teschl-Hofmeister:

Neue Technik liefert praxisbezogene Erfahrungswerte für die Landwirtschaft

 An der Landwirtschaftlichen Fach-
schule Warth ist seit Kurzem ein so-
genannter Gülleseparator in Betrieb, 
der die Gülle in flüssige und feste Be-
standteile zerlegt. Somit wird die Gül-
lemenge um rund 20 Prozent reduziert 
und die Feststoffe können als Dünger 
oder sogar als Einstreu im Stall ver-
wendet werden. 
 „Im Winter ist das Ausbringen von 
Gülle auf dem Grünland verboten, 
weil das Nitrat in das Grundwasser 
gelangen kann. Daher muss die Gül-
le oft monatelang gelagert werden, 
wozu große Kapazitäten notwendig 
sind. Die neue Technologie des Gül-
leseparators schafft hier Abhilfe, weil 
die flüssige Menge deutlich reduziert 
wird“, betont Bildungs-Landesrätin 
Christiane Teschl-Hofmeister. „Die 
neue Technik befindet sich erst in der 
Einführungsphase, daher liefert der 
Einsatz des Gülleseparators am Lehr- 
und Versuchsbetrieb der Fachschu-
le Warth wertvolle Erfahrungswerte, 
die den Bäuerinnen und Bauern der 
Region zugutekommen. Zudem wer-
den die Schülerinnen und Schülern im 
praktischen Unterricht mit dem Einsatz 
des Separators vertraut gemacht“, so 
Teschl-Hofmeister. 

 Der Gülleseparator an der Fachschu-
le Warth arbeitet mit einer Pressschne-
cke und einem Sieb, wodurch die Gül-
le in flüssige und feste Stoffe getrennt 
wird. 
 „Rund 50 Prozent der Feststoffe wer-
den aus der Gülle entfernt, womit eine 
Verbesserung von Fließfähigkeit erzielt 
wird und sie schneller in den Boden 
einsickern kann. Die Pflanzen können 
dadurch die Nährstoffe besser aufneh-

men. Ein weiterer positiver Nebeneffekt 
ist, dass es viel weniger Geruchsbelä-
stigung für die Anrainer gibt“, betont 
Pflanzenbauexperte Günther Ko-
dym. „Zudem kann der Pressrückstand 
als Einstreumaterial im Stall verwen-
det werden, wodurch weniger Stroh 
notwendig ist. In Summe bietet der 
Gülleseparator nicht nur ökologische 
Vorteile, er zahlt sich langfristig auch fi-
nanziell aus“, ist Kodym überzeugt. 

Stabile Klauengesundheit der Milchkuh 
klauenpflege in theorie und Praxis

Für alle (!!!) Kurse gilt: Anmeldeschluss:
Mo, 25.11.2019 - 2 Std. TGD-Anerkennung

Die Klauen tragen das Fleisch und die Milch!  
 Diese Veranstaltungen werden vom IK-Pyhra (In-
ternationales Kompetenzzentrum für Rinderzucht und 
Milchviehhaltung Pyhra), in Zusammenarbeit mit der 
Landwirtschaftskammer NÖ, dem LFI NÖ und den Land-
wirtschaftlichen Fachschulen organisiert und sollen dazu 
dienen, dass Lahmheiten bei Kühen langfristig vermieden 
werden und bei Klauendefekten richtig reagiert wird.

Auszug der Klauenpflegekurse in NÖ
(Grund- oder Perfektionskurse)
 Kosten: 90 € pro Person gefördert;
 180 € pro Person ungefördert

 Perfektionskurse sind v a für jene Interessenten ge-
dacht, die in der Klauenpflege gut geübt sind. Ein 
Grundkurs sollte nicht länger als 5 Jahre zurückliegen. 
Beim Perfektionskurs können die neuesten Erkenntnisse 
in der Klauenpflege erworben werden (zB Mortellarobe-
kämfung, usw…).

Freitag, 13.12.2019 
(Theorie am Vortag: Do, 12.12.2019, 19.30 Uhr)
LFS Warth - grundkurs
Theorie: Do, 12.12.2019, 19.30 Uhr
Prakt. Klauenpflege: Fr, 13.12.2019, 8.45 - 16.30 Uhr 
Referent:  Klauenpfleger Robert Pesenhofer
Kursort: LFS Warth, Kälbermarkthalle
Anmeldung bei LFS Warth, Tel. 02629/2222
Kursverantwortlicher: Ing. Hans Rigler, LFS Warth

Freitag, 14.2.2020 
(Theorie am Vortag: Do, 13.2.2020, 19.30 Uhr) 
LFS Warth – Perfektionskurs
Theorie: Do, 13.2.2020, 19.30 Uhr 
Praktische Klauenpflege: Fr, 14.2.2020, 8.45 – 16.30 Uhr
Referent: Klauenpfleger Robert Pesenhofer
Kursort: LFS Warth, Seminarraum im Stall
Anmeldung bei LFS Warth, Tel. 02629/2222
Kursverantwortlicher: Ing. Hans Rigler, LFS Warth

V. l.: Alexandra Pfneisl, Landesrätin Christiane Teschl-Hofmeister, Fachlehrer Günther Kodym, Land-
wirtschaftsmeister Karl Kogelbauer und Anton Pfneisl vor der Pressschnecke des Gülleseparators
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TAG DER OFFENEN TÜR
Fr. 21. Februar 2020      

Um 13.30 Uhr beginnen die Schulführungen!

Wir freuen uns 

auf Euer Kommen!

Das a
grari

sche 

    Bi
ldungsz

entru
m in  

      
      

 der Bu
ckligen

 Welt

LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
02629/2222-0   www.lfs-warth.ac.at

Dreijährige Fachschule
„Landwirtschaft“

und
„Betriebs- und Haushaltsmanagement“

Vierjährige Fachrichtung
„Sozialbetreuungsberufe im ländlichen Raum“

Einjährige Spezialausbildung 
„Metallbearbeitung“

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

NEU ab 
Schuljahr 2020/21
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Termine: 
 
Mittwoch, 20. November 2019:  Fachschule Pyhra und  
  Fachschule Warth  
 
Donnerstag, 21. November 2019: Fachschule Edelhof  und 
  Fachschule Gießhübl 
   
Beginn: 8.45 Uhr    Ende: 16.30 Uhr  
 
Vortragsveranstaltungen mit Schwerpunktthemen zu Milchviehhaltung und Klimawandel 
werden von der Landwirtschaftskammer Niederösterreich gemeinsam mit dem NÖ Genetik 
Rinderzuchtverband, dem LFI NÖ und den landwirtschaftlichen Fachschulen in NÖ organisiert. 
Die laufende Entwicklung in der Landwirtschaft stellt hohe Anforderungen an die 
Betriebsleitung und das tägliche Management. Bei diesen Veranstaltungen erfährt jeder 
interessierte Rinderzüchter und Milchviehhalter wertvolle Anregungen zur Verbesserung 
seiner Produktionstechnik. 
 
PROGRAMM 

Kuhkomfort: 
Lüften und Kühlen im Kälber-, Jungvieh- bzw. Milchviehstall 
DI Johannes Zahner, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft Grub, München 
 
Persönlichkeitsentwicklung: 
Produzieren und Konsumieren. - Wie können Bauern und Konsumenten gemeinsam die 
Zukunft gestalten?  
Mag. Carina Schober, Land schafft Leben, Schladming 
 
Fruchtbarkeitsmanagement im Kuhstall: 
„Augen auf im Kuhstall – mit Bestandsbetreuung mehr Erfolg“  
Dr. Isabella Pothmann, Tierärzteteam Lanzenkirchen  
 
Grünland: 
Strategie gegen Futterknappheit im Dauergrünland und Feldfutterbau 
DI Martina Löffler, Grünlandreferentin, LK NÖ  
 
Teilnehmerbeitrag: 20 € pro Person gefördert inkl. Tagungsunterlage und Mittagessen, 
            40 € pro Person für Nichtlandwirte inkl. Tagungsunterlage u. Mittagessen 
 
Für die Veranstaltungsteilnahme ist keine Anmeldung erforderlich!  
(Ausnahme - Schulklassen)  
Organisation: Ing. Helmut Riegler-Zauner, LK NÖ, Tel. 0664/60 259 23604   
 

 

Mehr Erfolg im Kuhstall 2019

	  

	  
	  
	  
	  
	  
TerminMontag,	  14.12.2017	  
8:45	  bis	  16:30	  Uhr	  
LFS	  Warth	  
	  
	  
Anmeldung	  
	  
Landwirtschaftskammer	  Niederösterreich	  
Elisabeth	  Schopf	  	  
Tel.:	  05	  0259	  23202	  
Anmeldeschluss:	  11.12.2017	  	  
	  
	  
Teilnehmerbetrag	  
	  
€	  20,-‐	  gefördert	  
€	  40,-‐	  ungefördert	  
vor	  Ort	  zu	  bezahlen	  
	  
	  
Vortragende	  
	  
Dipl.-‐Päd.	  Ing.	  Helmut	  Riegler-‐Zauner,	  LK	  NÖ	  
Dipl.-‐Ing.	  Romana	  Berger,	  LK	  NÖ	  
	  
	  
	  
TGD-‐Anerkennung	  
	  
2	  Stunden	  
	  

	  

Landwirtschaftliche
Fachschulen

Termine: 
 
Mittwoch, 20. November 2019:  Fachschule Pyhra und  
  Fachschule Warth  
 
Donnerstag, 21. November 2019: Fachschule Edelhof  und 
  Fachschule Gießhübl 
   
Beginn: 8.45 Uhr    Ende: 16.30 Uhr  
 
Vortragsveranstaltungen mit Schwerpunktthemen zu Milchviehhaltung und Klimawandel 
werden von der Landwirtschaftskammer Niederösterreich gemeinsam mit dem NÖ Genetik 
Rinderzuchtverband, dem LFI NÖ und den landwirtschaftlichen Fachschulen in NÖ organisiert. 
Die laufende Entwicklung in der Landwirtschaft stellt hohe Anforderungen an die 
Betriebsleitung und das tägliche Management. Bei diesen Veranstaltungen erfährt jeder 
interessierte Rinderzüchter und Milchviehhalter wertvolle Anregungen zur Verbesserung 
seiner Produktionstechnik. 
 
PROGRAMM 

Kuhkomfort: 
Lüften und Kühlen im Kälber-, Jungvieh- bzw. Milchviehstall 
DI Johannes Zahner, Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft Grub, München 
 
Persönlichkeitsentwicklung: 
Produzieren und Konsumieren. - Wie können Bauern und Konsumenten gemeinsam die 
Zukunft gestalten?  
Mag. Carina Schober, Land schafft Leben, Schladming 
 
Fruchtbarkeitsmanagement im Kuhstall: 
„Augen auf im Kuhstall – mit Bestandsbetreuung mehr Erfolg“  
Dr. Isabella Pothmann, Tierärzteteam Lanzenkirchen  
 
Grünland: 
Strategie gegen Futterknappheit im Dauergrünland und Feldfutterbau 
DI Martina Löffler, Grünlandreferentin, LK NÖ  
 
Teilnehmerbeitrag: 20 € pro Person gefördert inkl. Tagungsunterlage und Mittagessen, 
            40 € pro Person für Nichtlandwirte inkl. Tagungsunterlage u. Mittagessen 
 
Für die Veranstaltungsteilnahme ist keine Anmeldung erforderlich!  
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Mit Firmenausstellung
Lüften und Kühlen

im Kuhstall
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Alle Kurse samt 
Kursbeschreibung 

entnehmen sie unserer 
Homepage unter:

www.lfs-warth.ac.at 

www.schaumann.at

Europas Siliermittel Nr. 1

Diese Kombination bringt Erfolg vom 
Feld bis zum Futtertisch

Grassamen

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Hier könnte ihr inserat
für Sie werben... 

absolventenverband@lfs-warth.ac.at

www.saatbau.com

DANUBIO FAO 270

Da steigt der Energiepegel

• schnelle Jugendentwicklung
• besticht durch Stärkeertrag und  

-qualität
• hohe Pflanzenverdaulichkeit
• sehr gute Körnermaisleistung

FILMENO FAO ca. 290

Leistung garantiert

• enorme Trockenmasseerträge
• sehr gute NDF-(Zellwand)-Verdaulichkeit
• sehr gute HT-Toleranz
• Stay-green erweitert Erntefenster

ARNO® DKC 3939 | FAO ca. 330
Das Supertalent

• gewaltige Kornerträge
• rasche Jugendentwicklung
• kompakter Wuchstyp
• sehr standfest
• extrem gesund in Korn und Blatt

Maishits 2020 

LFS Warth
Oktober/November 2019
94 x 280 mm



INNOVATION 
IST UNSERE 
MOTIVATION

www.schaumann.at

Absolventennachrichten  Oktober-Dezember ____________Ausgabe  4/2019 
 
Einladung:  auf letzter Seite!!! 

 
                            Liebe Absolventinnen und Absolventen! 
 

Einladung zum Absolvententag 2019 
 
 

Termin:  Freitag, den 8. November 2019 um 19.00 Uhr  
               im Gasthaus Heissenberger, 

      Marktstraße 30, 2851 Krumbach 
 
 
 

• 19.00 – 19.30 Uhr: Generalversammlung 
 

Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröffnung durch Obm. J. Stickelberger 
   2. Begrüßungsworte von LFS-Direktor Franz Aichinger, 

    mit Bericht aus der Schule 
   3. Tätigkeitsbericht des Obmannes 
   4. Tätigkeitsbericht der Stammtischsprecher 
   5. Kassabericht durch den Geschäftsführer (Kassier) 
   6. Antrag auf Entlastung des Kassiers und Rechnungsprüferwahl                                              
                               7. Allfälliges 
 
                                

• 19.30 Uhr:  Vortrag-Präsentation: 
„90 Jahre AV – ein kurzer Rückblick“ 
Von und mit GF Karl Lobner 
 
 

• 20.00 Uhr:  Kabarett: Von und mit Evelin Pichler 
  Ausschnitte aus dem Programm „Volljährig“ 

 
 
      
     Über Eure zahlreiche Teilnahme freuen sich die Mitglieder des Vorstandes und  
 
     Obmann       Geschäftsführer 
     FWM Johann Stickelberger e.h.            Mag. Karl Lobner e.h. 

 
 

Anm.: Laut § 9 Abs. 7 der Statuten des Vereines „Absolventenverband Bucklige Welt und Umgebung“,  ist die 
Generalversammlung ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen, stimmberechtigten Vereinsmitglieder über die in der 
Tagesordnung angekündigten Gegenstände,  sofort beschlussfähig. 
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